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Autotransporter-Brand
Garbsen, Region Hannover (Nds). 
Am Mittwochnachmittag war es 
auf der BAB 31 zwischen den An-
schlussstellen Bunde/Weener und 
Jemgum in Fahrtrichtung Leer zu 
dem Brand eines Autotransporters 
gekommen.

Der Fahrer, der mit seinem Ge-
spann in Richtung Bremerhaven 
unterwegs war, bemerkte den 
Brand am Anhänger kurz nach der 
Anschlussstelle Bunde/Weener. Er 
stoppte den Lkw auf dem Stand-
streifen und setzte einen Notruf ab.

Zunächst wurden die Feuerwehren 
aus Weenermoor und Weener alar-
miert. 

Zunächst wurden die Feuerweh-
ren aus Weenermoor und Weener 
alarmiert. Schon auf der Anfahrt erhöhten die Kräf-
te jedoch die Alarmstufe und forderten ein weiteres 
Tanklöschfahrzeug aus Bunde nach. Unter umluftun-
abhängigem Atemschutz gingen erste Kräfte dann 
gegen die Flammen vor. Um ausreichend Lösch-
wasser an der Einsatzstelle zu haben, wurden noch 
Fahrzeuge aus Wymeer-Boen und Jemgum nachge-
fordert.

Nach 30 Minuten war das Feuer unter Kontrolle. 
Die Nachlöscharbeiten erfolgten unter anderem mit 
Schaum, auch um ein Wiederaufflammen zu verhin-
dern. Fünf geladene Autos und 
der Anhänger des Autotranspor-
ters wurden durch das Feuer na-
hezu vollständig zerstört.

Von der Kreisfeuerwehr wurde 
im weiteren Einsatzverlauf noch 
der Rüstwagen nachalarmiert. Mit 
dessen Kran sollten die Wracks 
von dem Trailer auf einen bestell-
ten Tieflader gehoben werden. 

Auf Grund der starken Rauchent-
wicklung musste die BAB 31 so-
wie die Autobahnauffahrt Jemgum 
in Fahrtrichtung Bottrop ab dem 
Emstunnel gesperrt werden. In 
Fahrtrichtung Oldenburg wurde 
der Verkehr ab der Anschluss-
stelle Weener/Bunde über die 

Bundesstraße 436 in Richtung Leer abgeleitet. Die 
Fahrtrichtung Bottrop wurde gegen 15:00 h wieder 
freigegeben. Die Richtungsdauer Oldenburg wird 
voraussichtlich bis etwa 20:00 h auf Grund der er-
forderlichen Bergungsarbeiten gesperrt bleiben. Die 
Autobahn in Richtung Leer blieb bis in den Abend 
voll gesperrt. Der Einsatz auf der Autobahn dauerte 
mehrere Stunden.
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